
Rheda-
Wiedenbrück

Flohmarkt

„Rund ums Kind“
am 22. November

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der schon traditionelle Floh-
markt zur Vorweihnachtszeit
„Rund ums Kind“ findet am
Sonntag, 22. November, von
14 bis 17 Uhr im Familienzen-
trum der evangelischen Tages-
einrichtung für Kinder an der
Krumholzstraße 79 in Wieden-
brück statt. Es sind noch Stän-
de zu vergeben. Auskünfte gibt
es unter w 05242/8575.

Ausrangiertes, aber gut er-
haltenes Spielzeug für Groß
und Klein, Duplos, Legos,
Puppen, Puppenwagen, Spiel-
zeug aller Art, Kinderklei-
dung, Fahrzeuge und viele
Schnäppchen können beim
Trödel den Besitzer wechseln.
Es gibt auch Weihnachts-, Bil-
der- und Sachbücher im Ange-
bot. Alle Interessenten sind
willkommen und können sich
bei Kaffee und Kuchen ent-
spannen oder sich etwas für die
Kaffeetafel nach Hause mit-
nehmen.

Oktober

Notizen aus
dem Standesamt

Rheda-Wiedenbrück (gl). Im
Standesamt Rheda-Wieden-
brück wurden in der Zeit vom
16. bis 31. Oktober eine Ge-
burt, elf Eheschließungen und
17 Sterbefälle beurkundet.
Nachfolgend sind nur die Per-
sonenstandsfälle aufgeführt,
zu denen die Beteiligten ihr
Einverständnis gegeben haben.
aEheschließungen: Jana Daut
und Michael Aulbur, Unter
den Eichen 70 a, Rietberg; Ju-
lia Jurcan, Montessoriweg 11,
Gütersloh und Florian-Viorel
Sbircea, Oelder Straße 5, Her-
zebrock-Clarholz; Janine Fi-
rus und John Howland, Ost-
ring 57 a; Daniela Stiens, Met-
telstraße 17, und Johannes
Deittert, Am Jägerheim 2;
Saskia Christina Kositzke und
Daniel Günther, Lümern-
weg 62; Tugba Melek Kirim,
Beckumer Straße 42, Oelde
und Fatih Kodaman, Güterslo-
her Straße 20.
aSterbefälle: Anna Elisabeth
Meisgeier, geborene Mense,
Drostenweg 15; Antonius
Heinrich Pollmeier, Drosten-
weg 15; Christine Pauline
Langer, geborene Bielemeyer,
Drostenweg 15; Ruth Wilhel-
mine Lepper, geborene Tim-
mermann, Am Kleigraben 22;
Margitta Marlis Funke, gebo-
rene Bünning, Westfalenweg 7;
Norbert Schmalhorst, Marien-
straße 13; Anneliese Witthaut,
geborene Junkerkalefeld, Im
Schilffeld 75; Siegfried Korte,
Am Rondell 12.

Stadtschützen Rheda

Vereinsmeister im Schießen gesucht
zu stellen. Noch bis zum 26. No-
vember haben die Schützen die
Gelegenheit, jeweils donnerstags
von 19 bis 21 Uhr sowie sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr um den Ti-
tel des Vereinsmeisters zu kämp-
fen.

beim Schützenverein zu Rheda
wird in den Disziplinen Luftge-
wehr Freihand, Luftgewehr Auf-
lage und Luftpistole auf der
Skatanlage ausgetragen. Außer-
dem haben auch Schüler die Mög-
lichkeit, ihr Können unter Beweis

Rheda-Wiedenbrück (gl). Im
Rahmen der Vereinsmeisterschaft
Luftgewehr 2016, haben die Rhe-
deraner Schützen ab Donnerstag,
8. November, die Gelegenheit,
sich in verschiedenen Disziplinen
zu messen. Die Meisterschaft

85 junge Leute unterwegs

Tönnies-Auszubildende auf Schalke
eine Stadionführung mit Blick in
Kabinengang und Spielertunnel.

Die nächsten „Social Events“
sind beim Fleischwerk bereits in
Planung, so dass die Tönnies-
Azubis mehrfach im Jahr auch
abseits des Berufs Gemeinsam-
keiten pflegen können.

und ein Bundesligaspiel der
„Knappen“ zu erleben.

„Wir wollen, dass unsere Aus-
zubildenden erleben, was man
mit Teamarbeit und Leidenschaft
alles erreichen kann“, sagte Jas-
min Selle von Tönnies. Die Besu-
cher unternahmen auf Schalke

Rheda-Wiedenbrück (gl). Dass
zur beruflichen Ausbildung mehr
gehört als Schule, Noten und
Fachwissen haben die Auszubil-
denden des Fleischwerks Tönnies
erfahren. Insgesamt 85 junge
Leute waren eingeladen, die
Schalke-Arena zu besichtigen

Konrad-Adenauer-Platz

Gute Ideen gefordert
Rheda-Wiedenbrück (gl). Wie

soll der Konrad-Adenauer-Platz
einmal aussehen? Um diese Frage
dreht sich die Planungswerkstatt
am Freitag, 6. November, ab
17 Uhr in der „Guten Stube“ des
Historischen Rathauses in Wie-
denbrück. Alle Interessenten sind

willkommen, ihre Vorstellungen
einzubringen. Die Teilnehmer-
zahl ist auf vier Personen be-
schränkt. Interessierte melden
sich bei Katharina Fecke von der
Stadtverwaltung unter w 05242/
963554 oder per E-Mail an katha-
rina.fecke@gt-net.de.
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Service
Apothekennotdienst: Löwen-
Apotheke, Lange Straße 4, Wie-
denbrück, w 05242/5292
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr histo-
risches Rathaus Wiedenbrück,
Am Markt, geöffnet
Stadtbibliotheken: 14 bis 18 Uhr
in Wiedenbrück, 10 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 18 Uhr in Rheda geöff-
net
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr und 13.30 bis 21 Uhr ge-
öffnet, Ostring
Wochenmarkt in Rheda: 7.30 bis
12.30 Uhr, Fußgängerzone
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll und Wertstoffen,
Ringstraße, w 05242/931076

Soziales & Beratung
Bezirksdienst der Polizei: 16 bis
17.30 Uhr Sprechstunde im Feu-
erwehrgerätehaus St. Vit, Am
Lattenbusch
Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr An-
nahme gut erhaltener Kleidung,
ehemalige Michael-Ende-Schule,
Paul-Schmitz-Straße

Evangelische Frauenhilfe Rheda:
19 Uhr Vortrag zur Altersdemenz,
Gemeindehaus, Ringstraße 60
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothera-
piepraxis Brandt und Reckmann,
Berliner Straße, Rheda
Weitere Service- und Beratungs-
angebote finden Sie montags im
Lokalteil Rheda-Wiedenbrück.

Vereine
Boulefreunde Flora Westfalica:
ab 14 Uhr Treffen, Boulehäus-
chen am Reethus, Flora-Park
Caritaskonferenz Lintel:
14.30 Uhr Geburtstagsfeier, Feu-
erwehrhaus am Postdamm
Rhedaer Schachverein: 17 bis
19 Uhr Jugendschach und Trai-
ning, Einstein-Gymnasium,
Fürst-Bentheim-Straße
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: 17.45 bis 21.30 Uhr all-
gemeines Training, Schießstand
der Hubertushalle, Hellweg
Shantychor „Die Emsmöwen“:
19.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Wichernstraße,
Wiedenbrück
SoVD Rheda-Wiedenbrück:
13 Uhr Fahrt nach Hille ab den
bekannten Haltestellen
Fürstliches Trompetercorps Rhe-
da: 19.30 Uhr Probe, Pädagogi-
schen Musikzentrum, Am Werl
Junge Briefmarkenfreunde Rhe-
da-Wiedenbrück: 16.30 Uhr
Tauschnachmittag, Stadtbiblio-

VfL Rheda: 20.30 Uhr Kraftaus-
dauer- und Zirkeltraining, Turn-
halle Johannisschule, Fürst-Ben-
heim-Straße

Senioren
Seniorentanzkreis St. Aegidius
Wiedenbrück: 14.30 bis 16.30 Uhr
Training, Aegidiushaus, Lichte
Straße, w 05242/56861
DRK-Senioren: 14 bis 16.30 Uhr
Kartenspielen, DRK-Zentrum,
An der Schwedenschanze

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 Uhr kostenloser Mittags-
tisch für Kinder (Miki), 16 bis
17.30 Uhr Töpfern (mit Anmel-
dung), 16 bis 20 Uhr offener Ju-
gendtreff, Wilhelmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Pius: 15.30 bis
19 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), 16.30 bis 18.30 Uhr
Kreativwerkstatt, Südring, Wie-
denbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 20 Uhr offener Treff,
16.30 bis 18 Uhr Tanzgruppe,
Lichte Straße, Wiedenbrück

Kultur
Museum Wiedenbrücker Schule:
10 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr
geöffnet, Hoetger-Gasse, Wieden-
brück
Leinewebermuseum Rheda:
10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
geöffnet, Kleine Straße, Rheda

thek Wiedenbrück, Kirchplatz
KFD St. Aegidius: 15 Uhr Mitar-
beiterinnen-Konferenz, Aegidi-
ushaus, Wiedenbrück

Kirchen
Weltladen Rheda: 10 bis 12 Uhr
geöffnet, evangelisches Gemein-
dehaus, Ringstraße, Rheda
Pfarrgemeinde St. Pius Wieden-
brück: 13.30 Uhr Freizeit- und
Spielenachmittag für Jedermann,
Piushaus, Südring
Kirchenchor St. Marien:
19.30 Uhr Probe, Vitus-Haus,
Stromberger Straße
Evangelische Versöhnungsge-
meinde: 18 Uhr Taizégebet,
Stadtkirche Rheda, Rathausplatz

Politik
FDP: 16.30 bis 18 Uhr offene
Sprechstunde, Parteigeschäfts-
stelle, Berliner Straße, Rheda

Sport
Wiedenbrücker Turnverein:
8.30 Uhr Walking und Nordic-
Walking ab Hallenbad, 10.15 Uhr
Rehasport, evang. Gemeindehaus,
Wichernstraße, 16.30 Uhr Reha-
sport (niedrige Belastung),
17.30 Uhr Herzsport „Nachfolge-
gruppe“, 18.30 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik, 19.30 Uhr „Fit ab
50“, alles Turnhalle der Eichen-
dorffschule, Triftstraße, 15 bis
19 Uhr Geschäftsstelle geöffnet,
Paul-Schmitz-Straße

Termine & Service

Beilagen
In dieser Ausgabe finden Sie

Beilagen folgender Firmen:
Porta, Gütersloh; Karstadt,
Gütersloh; Filialen Raiffeisen-
markt und Filialen Ernsting’s
family.

Seminar

Kreativ schreiben
leicht gemacht

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Volkshochschule (VHS)
Reckenberg-Ems bietet für das
kommende Wochenende allen
Interessierten die Gelegenheit,
die Grundlagen des kreativen
Schreibens zu erlernen. Unter
Anleitung von Susanne Slom-
ka geht es mit Stift und Papier
auf die Reise in die Welt der
Gewürze und fremden Küchen,
wobei mithilfe von Bildern,
Satzanfängen und verschiede-
nen Anregungen eigene Texte
geschrieben werden.

Die Schreibwerkstatt findet
am Samstag, 7. November, von
10 bis 17 Uhr und am Sonntag,
8. November, von 10 bis 13 Uhr
im Haus der Kreativität, Lange
Straße 87, statt. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Anmel-
dungen sind in der VHS-Zen-
trale unter w 05242/9030900,
unter www.vhs-re.de oder per
E-Mail an briefkasten@vhs-
re.de möglich.

Tier der Woche

aFür Cooky, einen Labrador-
rüden, sucht der Pferdeschutz-
hof „Four Seasons“ am Heide-
weg 42 in Lintel ein Zuhause.
Ideal wäre für den acht Jahre
alten Hund, der sich mit Kat-
zen und Hündinnen gut ver-
trägt, aber nicht mit anderen
Rüden, eine Familie.

22 Weitere Informationen
unter w 05242/377604

Mit beeindruckender Spiellust präsentiert Raphael Grosch den Däumling Oskar Matzerath (l.) als gealter-
ten Ich-Erzähler ab jenem Zeitpunkt, als ihm eine Blechtrommel geschenkt wird. Bild: Daub

Theater

Blechtrommler
in meisterhafter
Inszenierung

agiert als Schlagzeuger in der ge-
schlossenen Abteilung einer Heil-
anstalt, ohne Kindertrommel.

Mitreißend spielen in diesem
Narrativ alle Protagonisten ihre
Rollen: Oskars zwei Väter, Kolo-
nialwarenhändler Alfred (Jens
Peter Brose) und Postsekretär Jan
(Ralf Gabel); Oskars triebvolle
erste Mutter Agnes und seine
zweite Mutter, die pragmatische
Maria (Juliane Köster). Etwas
blass blieb Großmutter Anna
(Stefanie Stroebele), unter deren
Rock Oskar schlüpfen darf.

Einsätze mit Verve zeigte auch
Melina Schöfer, mal als Lehrerin,
mal als kleinwüchsiger Meister
Bebra, ein Fronttheaterchef, der
schüttelgelähmt im Rollstuhl en-
det. Und als kesse Verführerin
von Oskar: Elisabeth Hütter, die
als Aktmodell Ulla fröhlich frei
ihre letzten Hüllen fallen lässt
und mit dem kleinwüchsigen
Trommler splitternackt agiert.

Alles in allem eine meisterliche
Inszenierung, in der die Nazi-
Epoche in übertrieben-authenti-
schen Bühnenbildern, in diversen
Settings und in einem Hitlerpor-
trät – Hakenkreuze inklusive –
aufkocht. Eine Vielzahl an Kostü-
men (verantwortlich Uschi Haug)
und auch der Pianist (Daniel Gro-
ße Boymann) sorgen für passende
Koloraturen.

Dies war der Auftakt einer
Tournee, die noch bis Januar geht.
Schon jetzt ist eines klar: Diese
unvergessliche Inszenierung wird
sicherlich an allen Spielorten ge-
feiert.

Rheda-Wiedenbrück (gdd).
Der mächtige Tournee-Lkw der
Konzertdirektion Eurostudio
Landgraf, am Montagabend vor
dem Ratsgymnasium geparkt,
verriet Ungewöhnliches. Und das
geschah drinnen: Zweieinhalb
Stunden hatten Theaterbesucher
ihre Freude am Schauspiel „Die
Blechtrommel“ nach Günter
Grass. Die fulminante Bühnenbe-
arbeitung von Volkmar Kamm
war eine aufwändig gestaltete
Meisterleistung.

Und das war ganz im Sinn des
Romans und seines Autors: näm-
lich bunt, aufregend, politisch,
religiös, auch amourös-derb –
eben originalgetreu. Mit beein-
druckender Spiellust präsentiert
Raphael Grosch den Däumling
Oskar Matzerath als gealterten
Ich-Erzähler, ab jenem Zeit-
punkt, als ihm eine Blechtrommel
zum dritten Geburtstag ge-
schenkt wird.

Von da an zeichnet Grosch, im
hinten offenen Kinderhemd und
dabei auf den Knien rutschend,
verblüffend echt den Zwergwüch-
sigen und dessen skurrilen Le-
bensweg nach. Einen „dreimal
klugen“ Oskar, der stets seine
Trommelstöcke wie Schießeisen
im Anschlag hält – nur nicht beim
(im Grass-Roman beschriebenen)
Geschlechtsakt, den Oskar wild
entschlossen so erklärt: „Ich will
eine zeugungsfähige Trommler-
dynastie gründen.“

Sein allerletzter Part führt ins
Nachkriegsdeutschland: Oskar
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